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Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Funktionsstellen in 
der Schulleitung an staatlichen Grundschulen und Mittelschulen  
 
Staatliches Schulamt in der Stadt Erlangen 
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-382 
 
6528 Konrektorin/ 280 A 13 + AZ1  
Grundschule Erlangen Konrektor  (203,05 € )  
Hermann-Hedenus-Schule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 
Erwünscht: 
Erfahrungen in Organisation und Durchführung der offenen/gebundenen Ganztagsschule 
     
 

Aktenzeichen: 40.2-5141-2-383 
 

6530 Konrektorin/ 343 A 13 + AZ1  
Grundschule Erlangen Konrektor  (203,05 € ) 
Loschgeschule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 

Stellenausschreibungen 

Die in Texten des Mittelfränkischen Schulanzeigers verwendeten geschlechtsbezogenen 

Bezeichnungen (z. B. Bewerberin/Bewerber) schließen stets weibliche, männliche und   

diverse Personen mit ein. 

Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d): 
Sie werden gebeten, bei Ihren Bewerbungsunterlagen grundsätzlich auf die Vorlage von Bewer-
bungsmappen, Kunststoffheftern, Prospekthüllen etc. zu verzichten. 
Da die eingereichten Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden, wird gebeten, der 
Bewerbung ausschließlich Kopien von Zeugnissen, Urkunden, Zertifikaten, Fortbildungsnach-
weisen usw. beizufügen. 

Hinweis zu den Datenschutzbestimmungen 
 

Die von Ihnen im Rahmen des Stellenbesetzungsverfahrens eingereichten Unterlagen werden 
von der Regierung von Mittelfranken unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorschriften ge-
speichert und verarbeitet. Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt5/DSGVO_RMFR_Bereich_4.pdf 
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Staatliches Schulamt in der Stadt Fürth 
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-372 
 
6674 
Grundschule Fürth Konrektorin/ 122 A 13 + AZ2  
Schwabacher Str. Konrektor  (262,20 € ) 
6559 
Mittelschule Fürth  268 
Schwabacher Str. 
 

Erneute Ausschreibung 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Er-
fahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
 

Erwünscht: 
Erfahrungen in Organisation und Durchführung der offenen Ganztagsschule 
Erfahrungen in der Beschulung von Kindern und Jugendlichen mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: Vorbereitungsklassen, Jahrgangskombinierte Klassen, Kooperations-
klassen 
     
 

Staatliches Schulamt in der Stadt Nürnberg 
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 

Aktenzeichen: 40.2-5141-2-376 
 
6589 Konrektorin/ 396 A 13 + AZ2  
Grundschule Nürnberg-Eibach Konrektor  (262,20 € ) 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: 
Schule mit Dependance am Hopfengartenweg; Jahrgangskombinierte Klassen (Flexible Grundschule) 
     
 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-380 
 
6608 Konrektorin/ 283 A 13 + AZ1  
Mittelschule Nürnberg Konrektor  (203,05 € )  
Insel Schütt 
 

Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Er-
fahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
 

Erwünscht: 
Erfahrungen in Organisation und Durchführung der gebundenen Ganztagsschule 
Erfahrungen in der Beschulung von Kindern und Jugendlichen mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: M-Klassen 
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Staatliches Schulamt in der Stadt Nürnberg 
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-378 
 
6619 Konrektorin/ 225 A 13 + AZ1  
Grundschule Nürnberg Konrektor  (203,05 € )  
Carl-von-Ossietzky-Schule 
 
Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 
Erwünscht: 
Erfahrungen in der Beschulung von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: Jahrgangskombinierte Klassen (Flexible Grundschule) 
     
 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-379 
 
6668 Rektorin/ 150 A 13 + AZ1  
Mittelschule Nürnberg Rektor  (203,05 € )  
Altenfurt 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: 
Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Er-
fahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
 
Erwünscht: 
Erfahrungen in der Beschulung von Kindern und Jugendlichen mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: Deutschklassen, V-Klassen 
     
 

Staatliches Schulamt im Landkreis Erlangen-Höchstadt  
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-381  
 
6681 Konrektorin/ 249  A 13 + AZ1  
Grundschule Weisendorf Konrektor  (203,05 € )  
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
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Staatliches Schulamt im Landkreis Nürnberger Land  
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-373  
 

6802 Rektorin/ 153 A 13 + AZ1  
Grundschule Hammerbachtal Rektor  (203,05 € )  
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: Es gibt zwei Schulhäuser, in Henfenfeld und Offenhausen 
     
 

Aktenzeichen: 40.2-5141-2-374  
 

6782 Rektorin/ 135 A 13 + AZ1  
Grundschule Happurg Rektor  (203,05 € )  
6827  38 
Grundschule Alfeld 
 

Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule  
     
 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-375  
 

6861 Rektorin/ 240 A 14  
Grundschule Röthenbach a.d.Pegn.,  Rektor 
An der Seespitze 
 

Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 

Erwünscht: 
Erfahrungen in Organisation und Durchführung der gebundenen Ganztagsschule 
     
 

Staatliches Schulamt im Landkreis Roth  
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 

Aktenzeichen: 40.2-5141-2-368  
 

6936 Konrektorin/ 275 A 13 + AZ1  
Grundschule Roth Konrektor  (203,05 € )  
Gartenstraße 
 

Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 

Voraussetzungen: 
Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 
der Grundschule 
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: Kooperationsklassen 
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Staatliches Schulamt im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
       
Schulnummer   Besoldungsgruppe 
Schule Planstelle Schülerzahl und Amtszulage (AZ) 
     

 
Aktenzeichen: 40.2-5141-2-377  
 
6543 Konrektorin/ 153 A 13 + AZ1  
Grundschule Markt Berolzheim- Konrektor 100 (203,05 € )  
Dittenheim 
6967 
Mittelschule Markt Berolzheim- 
Dittenheim 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: 
Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Er-
fahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
 
Erwünscht: 
Erfahrungen in der Beschulung von Kindern und Jugendlichen mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: Schulprofil Inklusion – Flexible Grundschule 
     
 

Amtszulagen (Stand: 01.01.2018): AZ1 = 203,05 €  /  AZ2 = 262,20 € 
 
 
 
 
 
 
Zur Beachtung: 
 
1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen Lehrämtern. 
 

2. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Planstellen 
bzw. vorbehaltlich der Zuweisung entsprechender Planstellen. 

 
3. Es muss mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass Beförderungsstellen aus dienstlichen 

Gründen besetzt werden müssen bzw. dass Stellen infolge schulorganisatorischer Gründe 
oder wegen Rückgangs der Schülerzahlen nicht mehr besetzt werden können bzw. die Schü-
lerzahl eine andere Bewertung der Beförderungsstelle erforderlich macht. 

 
4. Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, 

kann die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber zum maßgeblichen Beförderungszeitpunkt 
nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese Schülerzahl zum Ernennungszeitpunkt 
nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktualisierten Prognose der 
Schülerzahlen noch vorliegt. Bei der Neubesetzung einer Funktionsstelle (Ausschreibung) ist 
eine nachhaltige Sicherung der Schülerzahl gegeben, wenn diese in den nächsten drei 
Schuljahren ab Ausübung der Funktion nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) 
voraussichtlich vorliegt. Zum möglichen Ernennungs- bzw. Beförderungszeitpunkt muss die 
erforderliche Schülerzahl nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktua-
lisierten Prognose der Schuljahre nach Satz 2 noch vorliegen.  
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Die Ausschreibungen erfolgen seit 01.01.2011 nach folgenden Einstufungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amtszulagen (Stand: 01.01.2018): AZ1 = 203,05 €  /  AZ2 = 262,20 € 
 

5. Die Bewerberin/Der Bewerber muss die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien ge-
nannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften 
und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Bekanntma-
chung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011 Nr. 
IV.5 - 5 P7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen. 

 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere auf Nr. 5.5 (Erforderliche dienstliche Beurtei-
lungen) der o. a. Beförderungsrichtlinien verwiesen. Danach ist für die Beförderung in Funkti-
onsämter Voraussetzung, dass in der aktuellen dienstlichen Beurteilung eine entsprechende 
Verwendungseignung vergeben wurde und die vorgeschriebene Mindestanforderung bei der 
Bewertungsstufe vorliegt. Die jeweils erforderliche Bewertungsstufe (Prädikat) bitten wir, den 
o. g. Beförderungsrichtlinien zu entnehmen. 

 
Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungsprin-
zip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahngesetz 
- LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber erfolgt die Auswahlentscheidung 
nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem die Bewerberin-
nen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen würden.  
 
Bei einer 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von der erforderlichen Bewertungsstufe ge-
macht werden, sofern die erforderliche Verwendungseignung vorliegt, an der unverzüglichen 
Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin/der Bewerber im 
Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion fachlich geeignet erscheint. 
 
Bei einer 2. Ausschreibung des Amtes Rektorin/Rektor der BesGr. A 14 kann das Erfordernis 
einer dreijährigen Tätigkeit in der Besoldungsgruppe A 13 + AZ bis zu 12 Monate unterschrit-
ten werden. Bewerben können sich daher auch Lehrkräfte, die eine mindestens zweijährige 
Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 + AZ aufzuweisen haben. Die Regierung 
behält sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Beförderungsrichtlinien 
zuzulassen. 

 
6. Eine Beförderung ist erst möglich, wenn eine entsprechende Planstelle zur Verfügung steht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die durch die Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch 
Funktionsinhaber eintretende Stellensperre auf alle neu zu besetzenden Ämter gleicher Wer-
tigkeit und gleicher Funktion verteilt werden muss, unabhängig davon, ob im konkreten Fall 
die Vorgängerin/der Vorgänger Altersteilzeit beansprucht hatte. Die Wartezeit bis zur Beför-
derung wird sich dadurch in der Regel über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre hinaus 
verlängern. 

 

Grundschulen, Mittelschulen 
Zahl der Schülerinnen und Schüler 

Amtsbezeichnung 
Besoldungsgruppe 
und Amtszulage 

… bis einschließlich 180 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 

… mehr als 180 bis zu 360 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 
A 13 + AZ1 

… mehr als 360 bis zu 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 

… mehr als 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 
2. Konrektorin/2. Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 
A 13 + AZ1 
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7. Es ist zu beachten, dass ein Lehrerwechsel im Grund- und Mittelschulbereich während des 
Schuljahres nach Möglichkeit vermieden werden soll. Versetzungen auf Funktionsstellen 
werden deshalb so weit wie möglich mit Wirkung vom Schuljahresbeginn vorgenommen. 

 
8. Es wird erwartet, dass eine Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung 

genommen wird. 
 
9. Umzugskostenvergütung nach dem Bayer. Umzugskostengesetz (BayUKG) kann nur ge-

währt werden, wenn die Gewährung der Umzugskostenvergütung vor Durchführung des Um-
zugs schriftlich zugesagt worden ist. Den Bewerberinnen/Bewerbern wird empfohlen, sich vor 
Abgabe der Bewerbung über die bei den ausgeschriebenen Stellen vorliegenden Wohnungs-
verhältnisse zu erkundigen. 

 
10. Die ausgeschriebenen Funktionsstellen sind eingeschränkt teilzeitfähig. 

Eine Ermäßigung der Unterrichtspflichtzeit ist bei Schulleiterinnen/Schulleitern nur um bis zu 
vier Wochenstunden (bzw. drei Wochenstunden, falls in der Ausgleichsphase des ver-
pflichtenden Arbeitszeitkontos), bei Schulleiterstellvertreterinnen/Schulleiterstellvertretern nur 
um bis zu sechs Wochenstunden (bzw. fünf Wochenstunden, falls in der Ausgleichsphase 
des verpflichtenden Arbeitszeitkontos) möglich. Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass 
Lehrkräfte mit einer umfangreicheren Ermäßigung ihrer Unterrichtspflichtzeit im Falle einer 
erfolgreichen Bewerbung einen Antrag auf Beendigung ihrer Teilzeitbeschäftigung oder einen 
entsprechend geänderten Antrag auf Teilzeitbeschäftigung stellen müssen. 

 
11. Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehin-

derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
12. Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung 

(Schulleiterin/Schulleiter, ständige oder weitere Vertretung der Schulleiterin/des Schulleiters) 
ist ausgeschlossen, wenn Angehörige im Sinne des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (BayVwVfG) an der betreffenden Schule tätig sind. 
Dies gilt nicht, wenn Angehörige sich für den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewer-
bers, zu dem die Angehörigeneigenschaft besteht, mit der Wegversetzung von der Schule 
einverstanden erklärt haben und die Wegversetzung möglich ist. 

 
Dazu ist im Formular "Bewerbung um eine Funktionsstelle" eine entsprechende Erklärung 
abzugeben; siehe nachfolgende „Wichtige Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen“. 

 
13. Gilt nur für ausgeschriebene Schulleiterstellen: 

Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 (KWMBl I Nr. 2/2007, Seite 7), die am 01.08.2008 in 
Kraft getreten ist, bzw. auf Nr. 5.4 der o. a. Beförderungsrichtlinien vom 18.03.2011 
(Erforderliche Qualifikation von Führungskräften). 
Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die 
Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) vor der Funktionsübertragung zu ab-
solvieren. Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten führungsrelevanten Fortbildungen 
samt Teilnahmenachweisen) ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen; siehe nachfolgende 
„Wichtige Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen“. 

 
14. Vorlagetermine: 

 

a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 
Schulamt ein bis: 24. Juni 2019 

 

b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 
zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 27. Juni 2019 

 

c) Termin bei der Regierung mit Formblatt (Sammelvorlage) oder Fehlanzeige durch das für 
die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schulamt: 1. Juli 2019 
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Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 

Wichtige Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen: 
 
Als Deckblatt zu Ihrer individuellen Bewerbung verwenden Sie bitte ausschließlich das bayern-
weit einheitliche Formblatt "Bewerbung um eine Funktionsstelle" das vom bayerischen For-
mularserver heruntergeladen werden kann. 
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-
002/index?caller=332413184674  
 
Erfassen Sie die besuchten führungsrelevanten Fortbildungen zum Modul A bitte ausschließlich 
auf dem bayernweit einheitlichen Formblatt "Portfolioübersicht – zur Vorqualifikation          
als Schulleiterin/Schulleiter – Modul A" das vom bayerischen Formularserver heruntergela-
den werden kann und fügen Sie es als Deckblatt den Teilnahmenachweisen (bitte Kopien vorle-
gen) bei. 
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-
062/index?caller=332413184674  
 
Beide Formblätter finden Sie unter den angegebenen Internetadressen. 

Ausschreibung der Stelle einer Seminar-
rektorin/eines Seminarrektors (m/w/d) 
als Leiterin/Leiter eines Seminars für die 
Ausbildung von Lehrerinnen und Leh-
rern für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 13 + AZ) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 4. Juni 2019 Gz. 40.1.1-
5193-2-24 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors (m/w/d) als Leiterin/Leiter eines Semi-
nars für die Ausbildung von Lehrerinnen und 
Lehrern für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 13 + AZ) ab 01.08.2019 zu beset-
zen.  
 
Der Dienstbereich liegt vorwiegend im Raum 
der Staatlichen Schulämter in der Stadt und 
im Landkreis Fürth sowie im Raum des Staat-
lichen Schulamtes in der Stadt Nürnberg. 
 
Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung für 
staatliche Lehrkräfte des Freistaats Bayern 
ausgeschrieben. 
 
Voraussetzungen: 
- Befähigung für das Lehramt an Grund-

schulen oder Volksschulen 

- mehrjährige, aktuelle unterrichtspraktische 
Erfahrungen in der Grundschule 

- Deutsch als Zweitsprache als Erweite-
rungsfach bzw. Bereitschaft zur Deutsch 
als Zweitsprache-Ausbildung 

- nachzuweisende Erfahrungen in der 1. oder 
2. Phase der Lehrerausbildung (z. B. als 
Praktikumslehrkraft, Betreuungslehrkraft, 
Zweitprüfer, Tutor) 

 
Da die Bewerberinnen/Bewerber befähigt 
sein müssen, den Lehramtsanwärterinnen 
und Lehramtsanwärtern theoretisch fundierte 
schulpraktische Ausbildungsinhalte für das 
Lehramt an Grundschulen nachhaltig zu ver-
mitteln, werden darüber hinaus folgende 
Kompetenzen erwartet: 
sichere Kenntnis der aktuellen Unterrichtsge-
staltung in der Grundschule, ein effektives 
Zeit- und Organisationsmanagement, Ver-
trautheit mit Moderations- und Präsentations-
methoden, umfassende Beratungskompetenz 
sowie hohe berufliche Professionalität. Die 
Bereitschaft zur Kooperation zwischen der 1. 
und 2. Phase der Lehrerausbildung wird vo-
rausgesetzt. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in 
den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die 
„Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
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ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, 
Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 18. 
März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 
(KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen.  
 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere 
auf Nr. 5.5 der o. a. Beförderungsrichtlinien 
verwiesen. Demnach ist für die Beförderung 
in Funktionsämter Voraussetzung, dass in der 
aktuellen dienstlichen Beurteilung eine ent-
sprechende Verwendungseignung vergeben 
wurde und die im genannten Amt vorge-
schriebene Mindestanforderung bei der Be-
wertungsstufe vorliegt. Hinsichtlich der Beför-
derung zur Seminarrektorin bzw. zum Semi-
narrektor der Besoldungsgruppe A 13 + AZ 
wird auf die Nr. 5.5.1.2 a der o. g. Beförde-
rungsrichtlinien hingewiesen. 
 
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der 
Zuweisung einer ausreichenden Zahl von 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwär-
tern für das Lehramt an Grundschulen im Re-
gierungsbezirk Mittelfranken sowie vorbehalt-
lich des Freiwerdens der Stelle.  
 
Die Übertragung des Amtes zur Seminarrek-
torin/zum Seminarrektor der BesGr. A 13 + AZ 
als Leiterin/Leiter eines Seminars für die Aus-
bildung von Lehramtsanwärterinnen/Lehr-
amtsanwärtern für das Lehramt an Grund-
schulen ist erst möglich, wenn die entspre-
chende Planstelle zur Verfügung steht sowie 
die sonstigen beamten- und laufbahnrechtli-
chen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehin-
derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt. 
 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstel-
lungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 
Abs. 3 BayGlG). 
 
Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 

Im Rahmen der Ausschreibung wird darauf 
hingewiesen, dass voraussichtlich in der letz-
ten Woche der Sommerferien 2019 eine Fort-
bildung für neu ernannte Seminarleitungen 
stattfindet. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 24. Juni 
2019 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen.  
 
Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben 

über den Bildungsgang, gegebenenfalls 
auch über Veröffentlichungen fachlicher 
Art 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung 

3. eine Erklärung dass, falls aus dienstlichen 
Gründen erforderlich, mit einer Verset-
zung in den o. g. Dienstbereich Einver-
ständnis besteht. 

 
Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis spätestens 27. Juni 2019 an die 
Regierung weiter und fügen eine auf die an-
gestrebte Verwendung bezogene persönliche 
und fachliche Würdigung der Bewerberin/des 
Bewerbers bei. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
 
 
 
 
 
Ausschreibung der Stelle einer Seminar-
rektorin/eines Seminarrektors (m/w/d) 
als Leiterin/Leiter eines Seminars für die 
Ausbildung von Lehrerinnen und Leh-
rern für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 13 + AZ) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 5. Juni 2019 Gz. 40.1.1-
5193-2-25 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors (m/w/d) als Leiterin/Leiter eines Semi-
nars für die Ausbildung von Lehrerinnen und 
Lehrern für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 13 + AZ) ab 01.08.2019 zu beset-
zen.  
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Der Dienstbereich liegt vorwiegend im Raum 
des Staatlichen Schulamtes in der Stadt 
Nürnberg, im Raum des Staatlichen Schulam-
tes im Landkreis Nürnberger Land sowie im 
Raum der Staatlichen Schulämter im Land-
kreis Roth und in der Stadt Schwabach.  
 
Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung für 
staatliche Lehrkräfte des Freistaats Bayern 
ausgeschrieben. 
 
Voraussetzungen: 
- Befähigung für das Lehramt an Grund-

schulen oder Volksschulen 
- mehrjährige, aktuelle unterrichtspraktische 

Erfahrungen in der Grundschule 
- Deutsch als Zweitsprache als Erweite-

rungsfach bzw. Bereitschaft zur Deutsch 
als Zweitsprache-Ausbildung 

- nachzuweisende Erfahrungen in der 1. oder 
2. Phase der Lehrerausbildung (z. B. als 
Praktikumslehrkraft, Betreuungslehrkraft, 
Zweitprüfer, Tutor) 

 
Da die Bewerberinnen/Bewerber befähigt 
sein müssen, den Lehramtsanwärterinnen 
und Lehramtsanwärtern theoretisch fundierte 
schulpraktische Ausbildungsinhalte für das 
Lehramt an Grundschulen nachhaltig zu ver-
mitteln, werden darüber hinaus folgende 
Kompetenzen erwartet: sichere Kenntnis der 
aktuellen Unterrichtsgestaltung in der Grund-
schule, ein effektives Zeit- und Organisations-
management, Vertrautheit mit Moderations- 
und Präsentationsmethoden, umfassende Be-
ratungskompetenz sowie hohe berufliche Pro-
fessionalität. Die Bereitschaft zur Kooperation 
zwischen der 1. und 2. Phase der Lehreraus-
bildung wird vorausgesetzt. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in 
den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die 
„Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, 
Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 18. 
März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 
(KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen.  
 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere 
auf Nr. 5.5 der o. a. Beförderungsrichtlinien 
verwiesen. Demnach ist für die Beförderung 
in Funktionsämter Voraussetzung, dass in der 

aktuellen dienstlichen Beurteilung eine ent-
sprechende Verwendungseignung vergeben 
wurde und die im genannten Amt vorge-
schriebene Mindestanforderung bei der Be-
wertungsstufe vorliegt. Hinsichtlich der Beför-
derung zur Seminarrektorin bzw. zum Semi-
narrektor der Besoldungsgruppe A 13 + AZ 
wird auf die Nr. 5.5.1.2 a der o. g. Beförde-
rungsrichtlinien hingewiesen.   
 
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der 
Zuweisung einer ausreichenden Zahl von 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwär-
tern für das Lehramt an Grundschulen im Re-
gierungsbezirk Mittelfranken sowie vorbehalt-
lich des Freiwerdens der Stelle.  
 
Die Übertragung des Amtes zur Seminarrek-
torin/zum Seminarrektor der BesGr. A 13 + AZ 
als Leiterin/Leiter eines Seminars für die Aus-
bildung von Lehramtsanwärterinnen/Lehr-
amtsanwärtern für das Lehramt an Grund-
schulen ist erst möglich, wenn die entspre-
chende Planstelle zur Verfügung steht sowie 
die sonstigen beamten- und laufbahnrechtli-
chen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehin-
derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt. 
 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstel-
lungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 
Abs. 3 BayGlG). 
 
Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 
Im Rahmen der Ausschreibung wird darauf 
hingewiesen, dass voraussichtlich in der letz-
ten Woche der Sommerferien 2019 eine Fort-
bildung für neu ernannte Seminarleitungen 
stattfindet. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 24. Juni 
2019 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen.  
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Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über 

den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung 

3. eine Erklärung, dass, falls aus dienstli-
chen Gründen erforderlich, mit einer Ver-
setzung in den o. g. Dienstbereich Einver-
ständnis besteht. 

 
Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis spätestens 27. Juni 2019 an die 
Regierung weiter und fügen eine auf die an-
gestrebte Verwendung bezogene persönliche 
und fachliche Würdigung der Bewerberin/des 
Bewerbers bei. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 

 
 
 
Ausschreibung der Stelle einer Seminar-
rektorin/eines Seminarrektors (m/w/d) 
als Leiterin/Leiter eines Studiensemi-
nars für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 14) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 7. Juni 2019 Gz. 40.1.1-
5193-2-26 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors (m/w/d) als Leiterin/Leiter eines Studi-
enseminars für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 14) ab 01.08.2019 zu besetzen. 
 
Der Dienstbereich erstreckt sich auf den ge-
samten Regierungsbezirk Mittelfranken. 
 
Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung für Se-
minarrektorinnen und Seminarrektoren des 
Freistaats Bayern ausgeschrieben. Vorausge-
setzt wird die Lehrbefähigung für ein Lehramt 
an Grundschulen oder Volksschulen sowie 
mehrjährige, aktuelle unterrichtspraktische 
Erfahrungen in der Grundschule. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in 
den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die 
„Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, 

Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 18. 
März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 
(KWMBl Nr. 8/2011, S. 67f.), wird hingewie-
sen.  
 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere 
auf Nr. 5.5.1.2 (Beförderung in Ämter für Se-
minarleiterinnen bzw. Seminarleiter) der o. a. 
Beförderungsrichtlinien verwiesen. Danach ist 
für die Beförderung in Funktionsämtern Vo-
raussetzung, dass in der aktuellen dienstli-
chen Beurteilung eine entsprechende Ver-
wendungseignung vergeben wurde und die 
vorgeschriebene Mindestanforderung bei der 
Bewertungsstufe vorliegt. Hinsichtlich der Be-
förderung zur Seminarrektorin bzw. zum Se-
minarrektor der Besoldungsgruppe A 14 wird 
auf die Nr. 5.5.1.2 b der o. g. Beförderungs-
richtlinien hingewiesen.   
 
Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 
Die Aufgaben ergeben sich aus § 11 der Zu-
lassungs- und Ausbildungsordnung für das 
Lehramt an Grundschulen und das Lehramt 
an Mittelschulen (ZALGM). 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen insbe-
sondere folgende Koordinationsaufgabe über-
nehmen: 
 
- Planung und Durchführung von Maßnah-

men zur Absicherung der Ausbildungsqua-
lität und zur zielgerichteten Seminarent-
wicklung (in Abstimmung mit der/dem Se-
minarbeauftragten an der Regierung von 
Mittelfranken)  

 
Die Übertragung des Amtes zur Seminarrek-
torin/zum Seminarrektor der BesGr. A 14 als 
Leiterin/Leiter eines Studienseminars für das 
Lehramt an Grundschulen ist erst möglich, 
wenn die entsprechende Planstelle zur Verfü-
gung steht sowie die sonstigen beamten- und 
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehin-
derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
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Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt. 
 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstel-
lungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 
Abs. 3 BayGlG). 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 24. Juni 
2019 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen. 
 
Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über 

den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art 
(siehe Koordinationsaufgaben) 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung 

3. eine Erklärung, dass mit dem oben ge-
nannten Dienstbereich Einverständnis be-
steht. 

 
Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis 27. Juni 2019 an die Regierung 
weiter und fügen eine auf die angestrebte 
Verwendung bezogene persönliche und fach-
liche Würdigung der Bewerberin/des Bewer-
bers bei. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor  
 
 

 
Ausschreibung der Stelle einer Seminar-
rektorin/eines Seminarrektors (m/w/d) 
als Leiterin oder Leiter eines Studiense-
minars für das Lehramt an Grundschu-
len oder Mittelschulen mit der zusätzli-
chen Aufgabe der Beauftragten oder 
des Beauftragten für das Thema Inklusi-
on in der Lehrerausbildung (BesGr. 
A 14 + AZ) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 6. Juni 2019 Gz. 40.1.1-
5193-2-27 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors (m/w/d) der BesGr. A 14 + AZ als Lei-
terin oder Leiter eines Studienseminars für 

das Lehramt an Grundschulen oder Mittel-
schulen mit der zusätzlichen Aufgabe der Be-
auftragten oder des Beauftragten für das The-
ma Inklusion in der Ausbildung ab 01.08.2019 
zu besetzen. Die Stelle wird hiermit zur Be-
werbung für staatliche Lehrkräfte des Frei-
staats Bayern ausgeschrieben. 
 
Für die Beförderung zur Seminarrektorin/zum 
Seminarrektor der BesGr. A 14 + AZ können 
sich grundsätzlich nur Seminarrektorinnen/
Seminarrektoren der Besoldungsgruppe A 14 
bewerben, die die in den jeweils geltenden 
Beförderungsrichtlinien genannten Vorausset-
zungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die 
Beförderung von Lehrkräften und Förderlehr-
kräften an Volksschulen, Förderschulen und 
Schulen für Kranke“, Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus vom 18. März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 
7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), 
wird hingewiesen.  
 
Die Bewerberin/der Bewerber muss mindes-
tens das Prädikat „UB“ in Besoldungsgruppe 
A 14 in der letzten dienstlichen Beurteilung 
bzw. in einer entsprechenden Anlassbeurtei-
lung vorweisen. Eine Beförderung in die Be-
soldungsgruppe A 14 + AZ kann unter Be-
rücksichtigung der beamten- und laufbahn-
rechtlichen Mindestwartezeiten erfolgen.  
 
Der Dienstbereich liegt im Regierungsbezirk 
Mittelfranken. 
 
Anforderungsprofil: 
- Die Bewerberin/der Bewerber muss fun-

dierte praktische und theoretische Erfah-
rungen und Kenntnisse im Bereich Inklusi-
on nachweisen.  

- Zudem muss die Bewerberin/der Bewerber 
Fähigkeiten im Koordinieren und Organi-
sieren nachweisen.  

- Die Seminarrektorin/der Seminarrektor der 
BesGr. A 14 + AZ organisiert und unter-
stützt bedarfsgerecht regionale Fortbil-
dungsveranstaltungen und Dienstbespre-
chungen für die Seminarrektorinnen/Semi-
narrektoren. Inklusionsmaßnahmen, deren 
zielorientierte Umsetzung und neueste 
Entwicklungen werden hier kommuniziert.  

- Die Seminarrektorin/der Seminarrektor für 
den Themenbereich Inklusion baut für die 
Kooperation von Seminar und Förderschu-
le bzw. Seminar und Schule mit Schulprofil 
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Inklusion nach regionalen Möglichkeiten 
Netzwerke mit Ansprechpartnern für Hos-
pitationen an Schulen mit Inklusionsmaß-
nahmen auf. Hierbei unterstützt sie/er die 
Kooperation zwischen den Seminaren für 
Grund- bzw. Mittelschullehramtsanwärtern/
-anwärterinnen und den Seminaren für 
Sonderpädagogik. Bei überregionalen Ar-
beitstagungen findet ein Austausch von 
Erfahrungen statt. Es werden Unterstüt-
zungskonzepte für Seminarrektorinnen/
Seminarrektoren erarbeitet bzw. zur Verfü-
gung gestellt. Mit der Schulaufsicht findet 
eine intensive Zusammenarbeit statt.  

- Wesentliche Ansprechpartner sind das für 
Inklusion zuständige Sachgebiet an der 
Regierung sowie die Kooperationsschulrä-
te. 

 
Die Übertragung des Beförderungsamtes ei-
ner Seminarrektorin/eines Seminarrektors als 
Leiterin/Leiter eines Studienseminars für die 
Ausbildung im Lehramt an Grundschulen 
bzw. an Mittelschulen mit der zusätzlichen 
Aufgabe einer Beauftragten/eines Beauftrag-
ten für das Thema Inklusion in der Lehreraus-
bildung der BesGr. A 14 + AZ ist erst möglich, 
wenn die entsprechende Planstelle zur Verfü-
gung steht sowie die sonstigen beamten- und 
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehin-
derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt. 
 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstel-
lungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 
Abs. 3 BayGlG). 
 
Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 24. Juni 
2019 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen.  
Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 

1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über 
den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung. 

 
Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis 27. Juni 2019 an die Regierung 
weiter und fügen eine auf die angestrebte 
Verwendung bezogene persönliche und fach-
liche Würdigung der Bewerberin/des Bewer-
bers bei. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor  
 
 
 
 
 
Stellenausschreibung für eine Stellen-
besetzung am Staatsinstitut für die 
Ausbildung von Fachlehrern, Abtei-
lung V, in Bayreuth 
 
Zum KMS vom 05.06.2019, Az. III.3-
BP7023.0/14/2 
 
Am Staatsinstitut für die Ausbildung von 
Fachlehrern, Abteilung V, in Bayreuth ist zum 
Schuljahr 2019/2020 die Stelle einer Fachleh-
rerin/eines Fachlehrers mit Verwendungs-
schwerpunkt im Fachbereich Informations-
technik (Kommunikationstechnik, Techni-
sches Zeichnen, Informationstechnische Bil-
dung) neu zu besetzen. 
 
An der Abteilung V des Staatsinstituts wird 
die fachliche und pädagogisch-didaktische 
Vorbildung für den Beruf des Fachlehrers/der 
Fachlehrerin der musisch-technischen Fach-
richtung mit der Fächerverbindung Werken, 
Technisches Zeichnen, Kommunikationstech-
nik und Kunst oder Sport vermittelt. Die vier-
jährige Ausbildung am Staatsinstitut endet mit 
einer pädagogisch-didaktischen Abschluss-
prüfung, die als Erste Lehramtsprüfung gilt. 
 
Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil 
auf:  
 
- Unterricht in den Fachbereichen Informati-

onstechnik und Werken/Technik; 
- ggf. Unterricht mit geringem Umfang im er-

ziehungswissenschaftlichen Bereich der 
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Fachausbildung sowie im Fachbereich 
Kunst bzw. Sport. 

 
Es können sich Lehrkräfte bewerben, die fol-
gende Qualifikationen nachweisen: 
 
- Lehrbefähigung als Fachlehrer/Fachleh-

rerin in der Fachrichtung der musisch-
technischen Fächer (Textverarbeitung, 
Werken, Technisches Zeichnen, Sport 
bzw. Kunst);  

- überdurchschnittliche Ergebnisse in der 
letzten dienstlichen Beurteilung; 

- mehrjährige Berufserfahrung im staatli-
chen Schuldienst (Mittel-, Real- oder För-
derschule). 
 

Erwünscht sind weiterhin: 
 
- aktuelle Kenntnisse und Fertigkeiten in der 

Informations- und Kommunikationstechnik; 
- Einschlägige Erfahrungen in der ersten 

Phase der (Fach-)Lehrerbildung sowie der 
Lehrerfort- und Lehrerweiterbildung; 

- weitergehende Kenntnisse bzw. Berufsvor-
bildung in technisch-wirtschaftlichen Be-
rufsfeldern. 
 

Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig. 
Bei Vorliegen der laufbahn- und haushalts-
rechtlichen Voraussetzungen ist eine Beför-
derung bis zur Besoldungsgruppe A 12 
grundsätzlich möglich. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer 
Versetzung an das Staatsinstitut eine Probe-
zeit im Wege der Abordnung abzuleisten ist. 
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens 
02.07.2019 auf dem Dienstweg bei den zu-
ständigen Regierungen einzureichen. 
 
 
 
 
 
 
 

Neubesetzung einer freiwerdenden 
Stelle am Bayerischen Landesamt für 
Schule in Gunzenhausen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 15. Mai 2019, Az. SV-M8001.0/22 
(Veröffentlichung BayMBl. 2019 Nr. 211 vom 
05.06.2019) 
 
In der Abteilung Qualitätsagentur am Bayeri-
schen Landesamt für Schule in Gunzenhau-
sen ist zum Schuljahr 2019/20 folgende Stelle 
zunächst im Wege einer Abordnung zu beset-
zen: 
 

Referent/Referentin (m/w/d) im Referat 
Externe und interne Evaluation der 

Einzelschule (Schwerpunkt Grundschule) 
 

Eine spätere Versetzung und Beförderung 
entsprechend den jeweils gültigen Beförde-
rungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungs-
gruppe A 14 + AZ, ist möglich. 
 
Dem Referat obliegt die inhaltliche und fachli-
che Betreuung der Evaluatoren. In enger Ab-
stimmung mit dem Staatsministerium für Un-
terricht und Kultus ist es für das Konzept der 
externen und internen Evaluation im Gesamt-
rahmen von Qualitätsentwicklung und -siche-
rung verantwortlich. 
 
Im Einzelnen nimmt das Referat folgende 
Aufgaben wahr: 
- Betreuung und Beratung der Evaluations-

teams hinsichtlich der Praxis der Evaluati-
on, insbesondere des Einsatzes der Instru-
mente sowie der Erstellung der Evalua-
tionsberichte 

- Mitwirkung bei der Qualifizierung der Eva-
luatoren 

- Sicherung der Konzepttreue und der Qua-
lität der externen Evaluation 

- Enge Zusammenarbeit mit der Schulauf-
sicht 
 

Vorausgesetzt werden: 
 
Fachliche Qualifikationen: 
- 1. und 2. Staatsprüfung für das Lehramt 

an Grundschulen 
- Überdurchschnittliche fachliche und päda-

gogische Qualifikationen 
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- Fundierte Kenntnisse über das bayerische 
Konzept zur externen und internen Evalua-
tion 

- Fundierte Kenntnisse und praktische Er-
fahrungen in der Schulentwicklung 

- Fähigkeit und Bereitschaft zur Auseinan-
dersetzung mit theoretischen Fragen zu 
Schule und Bildung 

- Interesse an einer wissenschaftlichen Wei-
terqualifizierung 

- Fähigkeit und Bereitschaft zum Arbeiten 
im Team 

- Sicheres und angemessenes Auftreten, 
Erfahrung in Referententätigkeit 

- Sicherheit im mündlichen und schriftlichen 
Ausdruck sowie in den gängigen Kommu-
nikationstechniken 
 

Erfahrung als Evaluator/Evaluatorin ist wün-
schenswert, aber nicht Bedingung. 
 
Die Stelle ist auf fünf Jahre befristet. 
 
Schwerbehinderte werden bei im Wesentli-
chen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Ge-
mäß Art. 7 Abs. 3 BayGlG werden Frauen be-
sonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Reisetätig-
keiten anfallen. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit Lebens-
lauf sind bis spätestens vier Wochen nach 
Veröffentlichung dieser Ausschreibung im 
Bayerischen Ministerialblatt auf dem Dienst-
weg an das Bayerische Landesamt für Schule 
(Z.1), Stuttgarter Straße 1, 91710 Gunzen-
hausen, Herrn Dr. Gert Riedel zu richten, ger-
ne auch vorab als Mail 
(Gert.Riedel@las.bayern.de). 
 
Herbert Püls, Ministerialdirektor 
 

Anmerkung der Regierung: 
Die vorstehende Stellenausschreibung wurde 
im Bayerischen Ministerialblatt 2019 Nr. 211 
vom 05.06.2019 veröffentlicht. 
Bewerberinnen/Bewerber im Zuständigkeits-
bereich der Regierung von Mittelfranken wer-
den gebeten, ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 27. Juni 2019 auf 
dem Dienstweg bei der Regierung - Bereich 
4, Schulen - einzureichen. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
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